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»Vielleicht habe ich mich geirrt. Ihr seid es nicht gewohnt, solche Worte
von mir zu hören, weil ich normalerweise recht habe, aber im Fall der Erde
… lasst es mich so sagen: Eine Heimat, egal, wie beschissen, ist besser als
keine Heimat. Und die Erde ist unsere Heimat. Davon habt ihr mich mit
euren Kommentaren und manchmal auch Beschimpfungen überzeugt. Hier
draußen im All werden wir umhergeschleudert wie Blätter im Sturm. Wir
sind auf die Gnade der Jockeys angewiesen und fürchten ihren Zorn. Auf
der Erde gibt es nur uns – lebende Menschen und tote Menschen. Unsere
Pläne und unsere Fehler entscheiden darüber, zu welcher Gruppe wir
gehören. Wir leben und sterben dort selbstbestimmt. Ich weiß nicht, ob ich
den Mut hätte, dorthin zurückzukehren, wenn sich die Gelegenheit bieten
würde, aber ich hoffe es. Und Hoffnung ist alles, was uns noch geblieben
ist.«
– Nerdprediger Dan, ASCII-Zeichen für die Ewigkeit



Was bisher geschah

»Ich kapier die ganze Scheiße nich mehr. Wir stehen hier auf dem Dach von
so ’ner Uni und da hinten is Ama’Ru mit jeder Menge Zombies. Nur, dass
die nich angreifen, sondern nur rumeiern, als wäre sie unsichtbar. Keine
Ahnung, was das soll.«
– Arnest

»Ich habe Erika gerettet! Okay, wenn man es genau nimmt, hat Ryn’Nel sie
gerettet, aber ich habe alles vorbereitet, ihm sozusagen den Ball auf den
Fuß gelegt, die Waffe zugeworfen, war Q für seinen Bond. Jetzt sind wir in
Browns Schiff auf dem Weg zurück nach Florida. Ich weiß noch nicht, was
dort passieren wird. Ich habe Ryn’Nel versprochen, dass ich Mak’Uryl und
Brown hacken werde. Doch momentan fragt er nicht, wie es damit aussieht.
Ein Video, das Mak’Uryl hochgeladen hat, macht ihn nervös. Dabei hat er
es noch nicht einmal gesehen. Ich ziehe es gerade für ihn, weil das Netz
wieder zu lahm ist, um es zu streamen. Mittlerweile frage ich mich auch,
was passieren wird, wenn ich ›Play‹ klicke.«
– Kipling Jonnessey


